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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Hofolding III : SV Putzbrunn II 
Donnerstag, 17.03.2022, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem TSV Hofolding III und dem SV 
Putzbrunn II

Freude herrschte am Donnerstagabend, als Michael Späth nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TSV Hofolding III im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV
Putzbrunn II. Das Gastteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Hofolding III
nun ein Punkteverhältnis von 1:15 und der SV Putzbrunn II ein Punkteverhältnis von 3:7 in der
Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Richter /
Scheller bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Stirmlinger / Auer dann doch niedergerungen worden.
Die siegbringende Taktik fehlte dann von Vietsch und Späth bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Romanovszky und Maier ab Ballwechsel 1. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg von Vincent Richter gegen Michael Stirmlinger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Herbert Scheller im Match gegen Markus Romanovszky
die Nase vorn. Florin von Vietsch verlor seine Partie wiederum gegen Tobias Maier unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 9:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Auer war
für Michael Späth letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Vincent Richter lag gegen Markus
Romanovszky bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Herbert Scheller hatte derweil
gegen Michael Stirmlinger hingegen beim 7:11, 7:11, 5:11 wenig auszurichten. Beim anschließenden
0:3 gegen Michael Auer fand Florin von Vietsch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:
6. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Michael Späth gegen Tobias Maier nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 13:11, 5:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Das Einzel zwischen Florin von
Vietsch und Markus Romanovszky endete jedoch mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Vincent Richter gewann gegen Michael Auer mit 3:2. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Richter endete. Herbert
Scheller bekam es nun mit Tobias Maier zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Herbert Scheller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Michael Späth und Michael Stirmlinger holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Späth und Michael Stirmlinger entschieden,
das Michael Späth letztendlich gewann. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2022
gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn II, während der SV Putzbrunn II am 18.03.2022 gegen den SV
Arget antritt.

 Statistik:
 TSV Hofolding III

Doppel: Richter / Scheller 0:1, von Vietsch / Späth 0:1 
Einzel: V. Richter 3:0, H. Scheller 2:1, F. Vietsch 0:3, M. Späth 2:1 

 SV Putzbrunn II
Doppel: Stirmlinger / Auer 1:0, Romanovszky / Maier 1:0 
Einzel: M. Romanovszky 1:2, M. Stirmlinger 1:2, M. Auer 2:1, T. Maier 1:2


